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Und wenn mal etwas nicht passt ...
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und den Landkreis Schwandorf

PATIENT:INNENINFORMATION

Informieren Sie sich

Krankenhaus St. Barbara Schwandorf
Patient:innenfürsprecher
Steinberger Straße 24, 92421 Schwandorf
Tel. 09431 52-1900
patientenfuersprecher@barmherzige-schwandorf.de
www.barmherzige-schwandorf.de

PATIENT:INNENFÜRSPRECHER 
Dr. Heinrich Giewekemeyer 
patientenfuersprecher@barmherzige-schwandorf.de

Sprechstunde im Krankenhaus: 
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
telefonisch unter 09431 52-1900 oder persönlich  
im Büro der Krankenhausseelsorge (EG)

BESCHWERDEMANAGEMENT 
Christina Edenhart  
Tel. 09431 52-1112
beschwerde@barmherzige-schwandorf.de
www.barmherzige-schwandorf.de/lobundkritik.html



Einleitung

Ihr

 

Dr. Heinrich Giewekemeyer

Patient:innenfürsprecher

Ihr Patient:innenfürsprecher

Liebe Patientin, lieber Patient,
 
wir bieten Ihnen nicht nur modernste Medizin und bestmögliche 
Therapie, sondern wir legen auch großen Wert auf Freundlichkeit 
und Mitgefühl. Information und gute Kommunikation sind uns im 
Umgang mit Ihnen besonders wichtig. Unsere Mitarbeitenden 
kümmern sich nach bestem Wissen und Gewissen um Sie und 
Ihre Angehörigen. 

Doch „Irren ist menschlich“ – Fehler können passieren. Sollten 
Sie also Beschwerden, Fragen oder Anregungen haben, so spre-
chen Sie uns bitte an. Sie können sich mit Ihren Anliegen direkt 
an die Ärzt:innen und Pflegekräfte Ihrer Station wenden oder 
nehmen Sie mit einer unserer Anlaufstellen Kontakt auf.

Unser vom Krankenhaus unabhängiger Patient:innenfürsprecher 
übernimmt eine Mittlerrolle zwischen Patient:innen, Angehörigen 
und Krankenhauspersonal und trägt zur Klärung und Entschär-
fung von Konflikten bei. Sie können sich mit Ihren Anliegen 
persönlich und vertraulich an ihn wenden, er wird nur in Abspra-
che mit Ihnen tätig. Sollte er zur Klärung Informationen benöti-
gen, die unter die ärztliche Schweigepflicht fallen, müssen Sie 
die jeweiligen Mitarbeitenden schriftlich von der Schweigepflicht 
entbinden. Dies gilt auch, wenn Sie ihn beauftragen, Ihre Akte 
einzusehen. Außerdem können Sie Ihre Beschwerden den Mitar-
beitenden unseres Beschwerdemanagements vorlegen, die Ihren 
Fall aufnehmen und bearbeiten.

Beide besprechen Ihr Anliegen mit den Mitarbeitenden des  
jeweiligen Bereichs und kümmern sich persönlich um eine  
Lösung. Haben Sie keine Scheu, sich an den Patient:innen-
fürsprecher oder an das Beschwerdemanagement zu wenden. 
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung, denn mit Ihren Anre-
gungen, Ideen und Ihrer Kritik helfen Sie uns dabei, uns stetig 
zu verbessern!

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit!

Ihr

Dr. Martin Baumann

Geschäftsführer

Als Patient:innenfürsprecher bin ich vorrangig  
Ansprechpartner für Patient:innen, Pflegebedürftige  
und deren Angehörige.

Meine Arbeit erfolgt in unabhängiger Funktion.  
Somit kann ich eine vermittelnde Rolle zwischen 
Patient:innen, Angehörigen und Mitarbeitenden  
des Krankenhauses einnehmen.

Es ist meine Aufgabe, Patient:innen und Angehörige  
in Problemsituationen unabhängig zu beraten, Sie  
objektiv zu informieren und Sie in der Wahrnehmung  
Ihrer Rechte zu stärken und zu unterstützen.

Ich habe ein offenes Ohr für Ihre Sorgen und Anliegen  
und stehe Ihnen gerne zur Seite.


